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Der aerokurier-Headset-Test räumt auf mit Halb-
wissen und Gefühlen rund um die Qualität und 
Leistungsfähigkeit des unentbehrlichen Piloten-
zubehörs. Dreimal waren wir mit verschiedenen 
Geräten im Labor. 

Russland hat die erste „Charge“ neu gebauter Su-
choi Su-35S in diesem Jahr erhalten. Das soll aber 
nur der Anfang sein, denn Russlands Flugzeugbau 
sieht sich gut aufgestellt, um sich dieses Jahr ehr-
geizige Ziele zu setzen – und sie auch zu erfüllen.

Eine neu restaurierte Messerschmitt Bf 109E 
„Emil“ fliegt wieder über Deutschland – es ist die 
derzeit einzige weltweit. 32 Jahre dauerte der 
Wiederaufbau. Wir zeigen exklusiv die ersten 
Luftaufnahmen der Bf 109E-4 „Rote 12“!

Das sind die besten Head-
sets für Piloten

Russland baut weiter neue 
„Super Flanker“

Messerschmitt Bf 109E 
über Deutschland!

Als Heft-Abonnent von  

Ihr digitaler Flug
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 aerokurier als E-Paper



Dänemark verfügt nach  
Ausmusterung der F-16 über 
eine reine F-35-Flotte.

	 Zahl
	 des 
	 Monats10

10 Mio. US-Dollar fordert ein Pilot von Alaska Airlines als Schadenersatz von 
Boeing. Der Flugzeugbauer hatte ihm die Schuld für die Notlandung der Boeing 737-9 
am 5. Januar 2024 wegen einer verlorenen Notausgangstür angelastet. 

FLUG REVUE-Digital

Holen Sie sich den  
kostenlosen Newsletter 
auf flugrevue.de.

Unabhängigkeit wird 
immer wichtiger

Fotos: US Air Force, Patrick Zwerger

Spätestens seit dem russischen 
Angriff auf die Ukraine hat sich 
das Weltklima hin zu größeren 

Rüstungs- und Verteidigungsanstrengungen ge-
wandelt. Auch Deutschland arbeitet weiter daran, 
die Bundeswehr zu modernisieren. Gerade die 
Marineflieger machen in dieser Hinsicht einen 
großen Schritt, wie Sie in dieser Ausgabe nachle-
sen können. Dennoch bleiben Herausforderungen 
– die allgemeine Situation war selten so instabil 
wie zu Anfang dieses Jahres. Der US-Angriff auf 
Venezuela, die blutig niedergeschlagenen Proteste 
im Iran und schließlich die Äußerungen des US-
Präsidenten Donald Trump bezüglich der geplan-
ten Übernahme von Grönland zeigen einmal 
mehr, wie schnell sich die Verhältnisse ändern 
können. Dass dabei das führende NATO-Mitglied 
einem Bündnispartner droht, hinterlässt mehr als 
nur einen faden Beigeschmack. 

Ein Konflikt zwischen den USA und Däne-
mark scheint nach wie vor undenkbar. Aber im 

Fall des Falles stünden die dänischen Luftstreit-
kräfte mit ihrer nunmehr reinen F-35-Flotte gegen 
die Übermacht der USA. Ob die Kampfjets dann 
wirklich wie vorgesehen funktionieren würden? 
Schon im vergangenen Jahr kamen immer wieder 
Gerüchte auf, die USA könnten die F-35 interna-
tionaler Kunden bei Bedarf einfach abschalten, 
quasi mit einem „Kill Switch“. Mehrere Nutzer 
haben dem widersprochen, zudem scheint eine 
derartig eingebaute Hintertür gar nicht nötig. Soll-
te ein Betreiber in Ungnade gefallen sein, dürfte es 
vollkommen ausreichen, den Support etwa durch 
Software-Updates einzustellen. Die Stealth-Jets 
ließen sich so in ihrer Leistungsfähigkeit recht  
einfach einschränken oder sogar ganz am Boden 
halten. Umso wichtiger ist es, auch auf europä-
ische Produkte zu setzen und für die Zukunft wei-
ter in eigene Programme zu investieren. 

Patrick Hoeveler
Redaktionsleiter
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Die USA griffen Venezuela an. Wir legen 
die nächtliche Attacke auf den Seziertisch.

Nach einem Rekordjahr 2025 will Londons 
Flughafen Heathrow groß ausbauen.
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Delta bestellt bis zu 60 Dreamliner
BOEING-WIDEBODIES

Großauftrag aus China abgeschlossen
Die Elbe Flugzeugwerke (EFW) haben Mitte Januar den letzten von acht Umbau-
frachtern an Air China Cargo ausgeliefert. Für EFW war es die erste große Bestellung 
aus China. Die Umrüstung der A330-200-Passagierjets wurde in Dresden geplant und 
bei Ameco, dem Wartungsunternehmen von Air China und Air China Cargo, im chine-
sischen Chengdu durchgeführt. Das Umbauprojekt lief insgesamt etwa zwei Jahre, den 
ersten umgerüsteten Frachter übergaben EFW und Ameco im ersten Quartal 2023.

Triebwerk für MV-75 im Test 
Die Entwicklung des Wellentriebwerks für das Kipprotormuster Bell MV-75 
macht Fortschritte: Der britische Hersteller Rolls-Royce hat Mitte Dezember 2025 
mitgeteilt, dass man mit den Tests des AE 1107F für die US-Army-Prototypen  
begonnen habe. Sie finden in Indianapolis, Indiana, am größten US-Standort  
von Rolls-Royce, statt. Unterdessen hat die US Army die Auslieferung des ersten  
Prototyps des Black-Hawk-Nachfolgers für dieses Jahr angekündigt.

Kratos XQ-58 für US Marine Corps
Das neue autonome Kampfflugzeug der Marines wird auf der Basis der XQ-58  
entstehen. Einen entsprechenden Auftrag vergab das Pentagon an Kratos Defense 
and Security Solutions und Northrop Grumman. Letzteres Unternehmen steuert  
ein Missions-Kit einschließlich Sensoren sowie die Prism genannte Autonomie- 
Software bei. Die XQ-58 hatte ihren Erstflug bereits am 5. März 2019 absolviert.
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Die US-amerikanische Fluggesellschaft Delta Air Li-
nes hat Mitte Januar eine Großbestellung bei Boeing 
aufgegeben: 30 Boeing 787-10 sollen die internatio-

nale Langstreckenflotte der Airline verstärken. 30 weitere 
Dreamliner kann Delta zu den bereits vereinbarten Bedin-
gungen nachordern. Es ist die erste Dreamliner-Bestellung 
des US-Branchenriesen. Damit hat die Fluggesellschaft ak-
tuell 130 Boeing-Flugzeuge fest bestellt, davon 100 Boeing 

737 MAX 10, die als Nachfolger ihrer Boeing 757 dienen. 
Mit den Boeing 787-10 will Delta Air Lines ihre alternde 
Boeing-767-Teilflotte ersetzen. Die Delta-Flotte umfasste 
zuletzt noch 37 767-300 im Durchschnittsalter von 29 Jah-
ren und 21 767-400, die im Schnitt bereits 25 Jahre alt sind. 
Beim Antrieb der Dreamliner setzt Delta auf das GEnx von 
GE Aerospace. Delta Air Lines betreibt aktuell mehr als 460 
Boeing-Flugzeuge.
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Erste B-52H mit neuem Radar fliegt
Die US Air Force hat mit der Erprobung der Boeing B-52H mit dem neuen AESA-Radar be-
gonnen. Die Maschine mit der Kennung 60-0061 hat als erstes Exemplar das AN/APQ-188 
von Raytheon im Bug erhalten. Die Umrüstung erfolgte im Boeing-Werk in San Antonio,  
Texas. Das Upgrade ersetzt das alte AN/APQ-166 und schließt auch zwei 20 x 50 cm große 
Bildschirme im Cockpit ein. Insgesamt 76 Bomber sollen auf den neuen Stand gebracht  
werden. Allerdings beträgt die Verzögerung des Programms bereits rund zwei Jahre.

Produktionsrekord 
für F-35

Wisk und Eve feiern Erstflüge
Die elektrischen, senkrecht startenden und landenden Fluggeräte (eVTOL) 
von Wisk Aero (Foto) und Eve Air Mobility sind im Dezember 2025 erstmals abgeho-
ben. Das autonome eVTOL der sechsten Generation der Boeing-Tochter Wisk startete 
am 16. Dezember von Hollister, Kalifornien, aus zum Erstflug. Der unbemannte, origi-
nalgroße Prototyp von Eve hatte seine 
Premiere auf dem Embraer-Testgelän-
de in Gavião Peixoto im Bundesstaat 
São Paulo, wie das Unternehmen am 
19. Dezember mitteilte.

Im Netz
FLUG REVUE-Newsletter unter 
www.flugrevue.de/newsletter

Lockheed Martin hat 2025 insgesamt 191 Exemplare der F-35 Lightning II ausgeliefert –  
so viele Maschinen wie noch nie innerhalb eines Jahres in der Geschichte des Programms.  
Die Fertigungsrate übertrifft laut Hersteller aktuell die jedes anderen westlichen Kampfjets 
um das Fünffache. Die bisherige Jahresbestmarke lag bei 142 Flugzeugen und stammte aus 
dem Jahr 2021, also vor dem zwischenzeitlichen Abnahmestopp aufgrund der Software- 
Verspätungen. Zwölf Staaten setzen den Jet bereits operativ ein, weitere Bestellungen sind  
in Vorbereitung. Weltweit sind inzwischen knapp 1300 F-35 aller drei Varianten im Einsatz. 
Die Flotte hatte 2025 die Zahl von einer Million Flugstunden erreicht. 
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❱❱❱ kurz notiert

GE Aerospace und Lockheed Martin 
haben in Niskayuna, New York, eine 
Reihe von Tests mit einem flüssigkeits-
betriebenen Umlauf-Detonations-
Staustrahltriebwerk (Rotating De- 
tonation Ramjet) für künftige Hyper-
schallwaffen durchgeführt. Die Unter- 
nehmen wollen die Entwicklung des 
Triebwerks 2026 fortsetzen.

Insgesamt 8000 Testpassagiere prüfen 
seit Ende Januar Frankfurts neues 
Terminal 3. Immer dienstags und 
donnerstags absolvieren die speziell 
eingeladenen Komparsen Probeab- 
fertigungen nach vorgegebenen Auf- 
gaben. Das neue Terminal für 19 Mio. 
Passagiere im Jahr öffnet Ende April.

Northrop Grumman hat seinen ersten 
verbesserten ICBM-Zielflugkörper 
gestartet. Er soll feindliche Nuklear- 
raketen simulieren und besitzt das  
Triebwerk von der ausgemusterten 
LGM-118 Peacekeeper. 

Frost, Schneefall und überfrierender 
Regen mit Glatteis haben Ende Januar 
zu tagelangen Flugausfällen im 
Nordosten der USA geführt. Teilweise 
fielen über 10 000 Linienflüge pro Tag 
aus. Viele Airlines versuchten, gefährde-
te Flüge schon vorab zu streichen, statt 
rückwirkend gestörte Umläufe mit weit 
verstreuten Flotten wiederherstellen zu 
müssen. Die Einnahmeausfälle werden 
auf bis zu 115 Mrd. Dollar geschätzt.

www.flugrevue.de
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Do228 NXT wird zum Spürhund
General Atomics AeroTec Systems (GA-ATS) bietet eine neue 
Sensoroption für das Mehrzweckflugzeug Do228 NXT an: das zellu-
lare Geolokalisierungssystem CPLS SENTINEL des Technologieunter-
nehmens CDA Systems aus Andorra. Damit können Rettungskräfte 
vermisste oder in Not geratene Menschen präzise orten – nach An-
gaben von GA-ATS selbst in abgelegenen Regionen oder Gebieten, 
in denen die herkömmliche Kommunikationsinfrastruktur zer- 
stört wurde. SENTINEL nutzt dafür das Signal des Smartphones  
der gesuchten Person. Das System ist nach Angaben von GA-ATS  
datenschutzkonform.

Spanien kauft 100 Hubschrauber
Airbus Helicopters kann einen Großauftrag vom spanischen  
Militär verbuchen. Die Bestellung umfasst 50 H145M, 31 NH90 
(Foto), 13 H135 sowie sechs H175M und ist Teil des im Mai 2025 
angekündigten nationalen Plans zur Modernisierung der Streitkräf-
te. Mit 50 bestellten Maschinen wird das Land nach Deutschland  
zum zweitgrößten Abnehmer der H145M. Spanien wird zudem  
als erstes Land die militärische Ausführung des mittelschweren 
Hubschraubers H175 einsetzen. Die sechs H175M sollen bei der 
Luftwaffe die Super Puma und Cougar ersetzen. Die NH90 in der 
dritten Bestelltranche gehen an alle Teilstreitkräfte: 13 an das 
Heer, zwölf an die Luftwaffe und sechs an die Marine. 

Erster Pegasus in Deutschland
NEUER ELEKTRONISCHER AUFKLÄRER
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Der erste Pegasus-Aufklärer für die 
Luftwaffe ist in Hamburg angekom-
men. Dort erfolgt die Einrüstung 

der Missionsausrüstung des zur Signalauf-
klärung (SIGINT) dienenden Typs, der auf 
der Basis des Geschäftsreiseflugzeugs Glo-
bal 6000 von Bombardier entstand. Bei 
Lufthansa Technik erfolgt nun die Einrüs-
tung des Kalaetron-Integral-Sys-
tems von Hensoldt, das auf 

der Ausrüstung der aufgegebenen Euro 
Hawk aufbaut. Außerdem installieren die 
Ingenieure die Missionskabine sowie 
weitere militärische Systeme. Die 
Bundeswehr hat insgesamt drei 
Aufklärer bestellt, die ab 2028 
in Jagel/Schleswig in Dienst 
gehen sollen.
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„Luftfahrt ist die tragende Säule.“ 

Indiens Minister für zivile Luftfahrt, Ram Mohan Naidu, über die geplante Regional-
flugzeugkooperation von Indiens Adani Aerospace and Defence mit Embraer

Erste T-7A Red Hawk übergeben
Die US Air Force hat im Januar auf der Joint Base San Antonio-Randolph, 
Texas, die erste Boeing T-7A Red Hawk in Dienst gestellt. Der Jet war am  
5. Dezember 2025 ausgeliefert worden und ist der erste von 351 bestellten 
Militärtrainern für die Ausbildung von Kampfflugzeug-Piloten. Die Red Hawk 
ersetzt die Northrop T-38, die seit fast 65 Jahren diese Aufgabe innehat.  
Der moderne Trainer wurde gemeinsam von Boeing und dem schwedischen 
Luftfahrt- und Rüstungskonzern Saab entwickelt.

NASA bekommt zwei F-15 Eagle 
Das Armstrong Flight Research Center der NASA hat Zuwachs bekommen: 
Zwei Boeing F-15D der US Air National Guard bereichern seit kurzem die For-
schungsflotte. Sie sollen der NASA bei der Überschallforschung helfen. Die beiden 
Eagle-Doppelsitzer landeten am 22. Dezember 2025, aus Klamath Falls vom Flie-
gerhorst Kingsley Field kommend, auf der Edwards Air Force Base in Kalifornien, 
wie die US-Raumfahrtbehörde erst im Januar bekannt gab. Einer der Jets „wird  
als aktives NASA-Forschungsflugzeug wieder in Betrieb genommen“, schreibt die 
NASA. Die zweite Maschine diene der Ersatzteilgewinnung. Die primäre Rolle der 
fliegenden F-15D wird es sein, als Begleitmaschine des NASA-Überschalljets X-59 
bei zukünftigen Flugtests zu fungieren und dabei in der Luft Daten zu sammeln.

Mit russischem Motor 
Ein Prototyp des Baikal-Flugzeugs  
LMS-901 von UZGA fliegt seit dem 24.  
Dezember 2025 mit dem russischen Turbo-
prop-Triebwerk WK-800 von Klimow. Es  
ersetzt das seit den Sanktionen nicht mehr 
verfügbare H80 von GE Aerospace. Dem 
Jungfernflug mit neuem Antrieb vorausgegangen waren nach Angaben von UZGA umfassende 
Bodentests und Rollversuche mit dem neuen Triebwerk.
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Erster Airbus A350-1000 für Starlux
Starlux Airlines hat am 6. Januar ihre erste A350-1000 übernommen. Sie ist die erste 
Fluggesellschaft Taiwans, die diesen Flugzeugtyp betreibt. Mit dem Großraumjet führt Starlux 
auch eine neue Lackierung ein, die den hohen Kohlefaser-Anteil der A350 aufgreift. Die 
A350-1000 bietet in Starlux-Konfiguration 350 Sitzplätze in vier Klassen. Die Airline will  
mit dem Flugzeug die amerikanische Ostküste und Europa bedienen.

Air Force One  
aus Katar soll im  
Sommer fertig sein
Die von Katar gespendete Boeing 
747 soll bereits im Sommer als neue 
Air Force One für die US-Regierung 
einsatzbereit sein. Dies teilte die  
US-Luftwaffe am 21. Januar mit.  
Das Flugzeug, das die Air Force als 

„VC-25 Bridge Aircraft“ bezeichnet, 
wurde im Mai 2025 von den USA 
angenommen und wird seit Sep- 
tember laut Medienberichten von 
L3Harris umgebaut. Für die Um-
wandlung eines Verkehrsjets in ein 
Regierungsflugzeug ist dies bemer-
kenswert schnell, normalerweise 
dauern solche Arbeiten rund zwei 
Jahre. Das Flugzeug ist für die US-
Regierung jedoch nur eine Über-
gangslösung: Zwei weitere Boeing 
747-8 werden von Boeing für den-
selben Zweck umgebaut, jedoch 
weiterhin mit Verzögerung. Die  
Air Force erwartet nun, dass die  
erste Maschine frühestens 2028  
ausgeliefert wird.
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Spanien kauft Hürjet
Die spanischen Luftstreitkräfte haben sich für den türkischen 
Hürjet als neues Ausbildungsflugzeug entschieden. Das Verteidi-
gungsministerium in Madrid vergab den Auftrag zur Modernisierung 
des Trainingssystems an ein Konsortium unter Führung von Airbus 
Defence and Space und dem türkischen Luftfahrtkonzern Turkish 
Aerospace. Airbus übernimmt dabei die Rolle des nationalen Koordi-
nators für Spanien. Der Vertrag sieht die Beschaffung von 30 Exem-
plaren als Ersatz der F-5 vor. Das Gesamtvolumen des Vertrags be-
läuft sich auf 2,6 Milliarden Euro. Zunächst liefert Turkish Aerospace 
die Trainingsjets in ihrer Basiskonfiguration aus. Nach der Zertifizie-
rung in Spanien sollen diese ab 2028 in Dienst gehen.

Finale für Star-Wars-Jet
Die Boeing 777-200 mit der Kennung JA743A der japanischen 
Fluggesellschaft ANA flog am 14. Januar zum letzten Mal in der 
gelb-schwarzen Lackierung, die dem Roboter C-3PO aus Star Wars 
nachempfunden ist. Der Flug führte von Haneda nach Taipeh, wo 
das Flugzeug in ANA-Farben lackiert werden soll. Ihren letzten 
kommerziellen Flug hatte die Boeing 777-200 bereits am 9. Januar 
von Fukuoka nach Haneda durchgeführt. Das Star-Wars-Projekt en-
det nach Angaben von ANA offiziell am 31. März. Die Marketing-
aktion begann 2015 als Teil einer Vereinbarung zwischen ANA und 
der Walt Disney Company (Japan) Ltd. ANA betrieb neben dem 
C‑3PO-Jet bis 2022 eine Boeing 777-300 im Design des Droiden 
BB-8 und bis August 2025 eine Boeing 787-9 in R2-D2-Lackierung.

USS Nimitz beendet letzte Einsatzfahrt
LEGENDÄRER FLUGZEUGTRÄGER GEHT AUSSER DIENST

Fo
to

: U
S 

N
av

y

Am 16. Dezember 2025 lief die USS Nimitz CVN-68 
wieder in ihren Heimathafen Kitsap-Bremerton an 
der Pazifikküste ein. Der Flugzeugträger kehrte da-

mit von seiner letzten Einsatzfahrt zurück, die am 21. März 
2025 begonnen hatte. Anfang Dezember waren die Flugzeu-
ge und Hubschrauber des Trägergeschwaders CVW-17 zum 
letzten Mal von dem Carrier gestartet und waren zu ihren 
Landbasen zurückgekehrt. Anschließend entlud das Schiff 

die verbliebenen Waffen am Naval Magazine Indian Island, 
bevor es nach Bremerton ging. In diesem Mai beginnt die 
Ausmusterung bei Huntington Ingalls Industries in Newport 
News. Der Prozess soll 2027 abgeschlossen sein und 
schließt die Entfernung der beiden Atomreaktoren ein. An-
schließend steht die Verschrottung und Entsorgung an. 
Wann genau die letzte Fahrt an die Ostküste der USA er-
folgt, ist noch offen.
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Marineflieger bekommen MQ-9B
Die Bundeswehr kauft acht MQ-9B SeaGuardian von General Atomics  
Aeronautical Systems. Der Vertrag schließt auch vier Bodenstationen zur 
Kontrolle und Steuerung mit ein. Die unbemannten Fluggeräte sollen bei der 
Marine zur Seeüberwachung und U-Boot-Jagd zum Einsatz kommen und die 
P-8A Poseidon in dieser Rolle ergänzen. Die Drohne kann bis zu 30 Stunden 
in der Luft bleiben. Die Nutzlast besteht aus verschiedenen Sensoren, um die 
Meeresoberfläche nach Objekten abzutasten. Darunter befinden sich zwei 
Multi-Mode-Suchradare. Auch der Einsatz von Sonarbojen zur Erfassung  
von Unterseebooten ist geplant. Die ersten Exemplare sollen ab 2028 beim 
Marinefliegergeschwader 3 „Graf Zeppelin“ in Nordholz in Dienst gehen.

Dänemark mustert F-16 aus 
Die F-16 Fighting Falcon ist nicht mehr bei der dänischen Luftwaffe 
im Einsatz. Mit einem finalen Formationsflug von vier Exemplaren  
endete am 18. Januar auf dem Fliegerhorst Skrydstrup die über vier 
Jahrzehnte währende Laufbahn des bewährten Musters. Die allerletzte 
Landung einer F-16 in dänischen Diensten gebührte anschließend der 
noch im alten, hellgrauen Tarnschema lackierten Maschine mit dem 
Kennzeichen E-008. Kurz vorher waren in Skrydstrup die drei ebenfalls 
am Formationsflug vor der Ostseeküste beteiligten F‑16 gelandet: E-018, 
E-605 sowie der als Fotoflugzeug eingesetzte Doppelsitzer ET-612.
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Gipfeltr effen

Aus der ganzen Welt pilgerten auch zahlreiche  
Luftfahrtfotografen nach Zürich, um sich die seltenen 
Fluggeräte nicht entgehen zu lassen. 
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